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Sperrfrist 13 . 20 uhr

die sendung des wiener buergermeisters:
herzlich willkommen am tag der offenen tuer

1 Wien , 25 . 9 . ( rk ) in der sendung des wiener buergermeisters

sprach buergormeister fetix s l a v i k samstag , den 25 . Septem¬
ber , um 13 . 20 uhr , im Programm oesterreich - regional ueber den

tag der offenen tuer am 2 . Oktober.
der buergormeister fuchrte aus : in c- incr wochc wird c- s im rat-

haus ziemlich lebhaft zugehen , am samstag , dem 2 . Oktober , ist
der ’ ’ tag der offenen tuer ’ ’

, wozu ich sic herzlich einlade.
ich glaube , wir machen jetzt sehen einen kleinen Spaziergang

durch unser rathaus , sc wie cs sich den besuchern am ’ ’ tag der

offenen tuer ’ ’ bieten wird , der cingang ist genau unter dem

rathaustürm , wir gehen durch die volkshalle in den arkadonhof.

hier befindet sich das kaffec - haus . selbstvorstaendlich wird die

musik nicht fehlen , der eigentliche rund -gang durch das rathaus

beginnt in der schmidthatte , das Landesarchiv zeigt ihnen hier

eine ausstetlung . im jahre 1221 , also vor 750 jahren , scheint
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naemlich das wiener stadtrecht erstmals in dckumenten auf . diese

ausstellung wird uebrigens einige wochen lang in der schmidthalle

bleiben.

ueber die stiege 8 geht es in den halbsteck , wo der verlag

jugend und volk eine auswahl seiner buecher praesentiert , und

dann weiter in den ersten stock , hier stellen sich in den wappen-

saelen die wiener kindergaertnerinnen mit der ausstellung ’ ’ welt

des kindes - weg ins leben ’ ’ vor.

schueler am werk

dann kommen wir in eine improvisierte werkstaetto ; schueler v ^ r

schiedoner berufsschulen stellen hier ihr keennon unter beweis,

sie sehen keramiker , f ernmcldemc -nteure , radic mcchani ker , natur-

blumenbinder , kunststoffVorarbeiter und Lehrlinge des berufs-

industriekaufmanns an der arbeit . im naechsten raum , das ist

der steinerne saal , ist der zweite teil c! er ausstellung der

kindergaertnerinncn untergebracht . es ist dies ein basar , in dem

die kindergaertnerinnen seibstgebastelte arbeiten zugunsten Sozialer

hilfe verkaufen.

die mobeschule hetzendorf , die mit ihren mcdeschauen schv . ii

einen festen platz im Programm fuer den ’ ’ tag der offenen tuen ’ ’

einnimmt , feierte heuer ihr 25jachriges jubilaeum . aus diesem

grund hat sie eine kleine ausstellung zusammengestcllt , die

sie den besuchern praesentiert . auch die fachschule fuer damenkleider

macher wird wieder eine mcdoschau zeigen , fuer den kuenstlerischcn

und musikalischen teil der darbictungen im festsaal sorgen der

wiener lehrer - a - capella - chor und die musikgruppc der biloungs-

anstalt fuer kindergaertnerinnen . die Conference fuer dieses

Programm hat wieder Willy kralik uebernommen.

im suedbuffet des festsaals zeigen wir ihnen heuer ein stueck

geschichte des rathauses . viele prominente persoenlichkeiten

waren in den vergangenen 25 jähren gac -ste der Stadt Wien . Politiker

und kuenstler , Wissenschaftler und Sportler , alle diese besucher

des rathauses haben wir im bild fcstgehalten . eine auswahl von
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diesen fotografier ) koennen sic am 33 tag der offerier ) tucr 33 sehen,

nach der besichtigung dieser fotcausstellung darf ich sic in

meinem Arbeitszimmer willkommen heissen , und ich mcechtc bei dieser

gelegneheit sagen , dass ich mich aufrichtig darauf freue , mit

vielen tausenden Wienerinnen und wienern persoenlich in kontakt

treten zu koennen , wenn auch vielleicht die zeit nur fucr ein
33 guten tag 33 oder fuer einige werte reichen wird , bei dieser

gelegenheit moschte ich darauf hinweisen , dass der 33 tag der

offenen tuer 33 nicht die einzige gelegenheit ist , mit dem wiener

rathaus in kontakt zu kommen , schon seit jahren gibt es im rathaus

in der schmidthalle eine infermaticns - und beschwerdestolle , die

jeder berechtigten klage nachgeht.

im rot ^ n salon

dann kommen wir in den roten salon , der in der geschichte

unserer stadt und unseres Staates sehen oft eine grosse rolle

gespielt hat . hier koennen sie einen blick in das ehrenbuerger-

buch tun und die medaillen und ehrenzeichen der stadt und des

landes Wien besichtigen , eine praesentation der wiener festwochen

gibt eine Vorschau auf das Programm 1972 und das theater an der

Wien informiert sie im roten salon ueber seine auffuehrungen in

der kommenden saison.

wir gehen nun weiter in den steinernen saal . ein restauratcr

der stadt Wien laesst sie einen blick in seine werkstaette machen,

sie werden ebenso wie ich verwundert sein , mit welcher geschick-

lichkeit er kunstschaetze in ihren urspruenglieh tadellosen zustand

versetzt.

nun kommen wir in den stadtsenatssaal mit seiner traditionellen

huf eisentaf el . eigens fuer den 33 tag der offenen tuet *’ aufgestellte

namensschilder mit den fetots der statdtsenatsmitg Lieder zeigen

ihnen die Sitzordnung.
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im gruenen seien ist eine Ausstellung mit modelten

und plaenen der Zukunft unserer stadt gewidmet , vieles von dem,

was unsere stadtplaner und Architekten heute noch als nu de11

praesentieren , wird in wenigen Jahren sehen Wirklichkeit sein,

ob es sich nun um die ’ ’ stadt des kindes ’ ’
, um fussgaengerzenen

oder um neue wohn - und Siedlungsgebiete handelt.

am praesidialgang stellt das kulturamt seine neuerwerbungen

den Wienerinnen und wienern vor . die Stadtbibliothek zeigt wieder

einige besonders wertvolle und interessante buecher . zuletzt besuchen

wir noch den gemeinderatssitzungssaal , wo sie am ’ ’ tag der offenen

tuen ’ ’ getegenheit haben werden , mit den wiener gemeinderauten und

landtagsabgeordneten zu sprechen , wir gehen dann wieder in den

arkadenhef und durch einen der seitenausgaenge auf den rathausplatz.

in der lichtefetsgasse und in der felderstrasse werden fahr-

zeuge der feuerwehr , der rettung , dus staodtischen fuhrparks , der

gaswerke und der kanalisaticnsabteilung ausgestellt sein.

musik und festbeleuchtung

auf dem rathausplatz werden die staedtischen musikkapetlen

konzertieren und zum Abschluss des ’ ’ tages der offenen tuer ’ ’ wird

das rathaus in seiner festbeleuchtung erstrahlen , damit auch die

Jugend auf ihre rcchnung kommt , haben wir amateurmusikgruppen einge-

taden , am nachmittag im rathauspark zu spielen und ein abendliches

konzort auf dern rathausplatz haben wir gleichfalls vorbereitet.

wenn auch , wie in den vergangen Jahren , das rathaus der (Hauptan¬

ziehungspunkt am ’ ’ tag der offenen tuer ’ ’ sein wird , so mcechte ich

ihnen doch empfehlen , auch von den anderen besiehtigungsmeeglichkeita

gebrauch zu machen : von den rundfahrton neues Wien , der u - bahn - bes-

sichtigung oder etwa der heuer erstmals st . ttfinden hafenrundfehrt.

sie keennen die hauptfeuerwach und die feuerwach leopcldstadt sowie

das feuerwehrmuseum besichtigen , einige rottungsstaticnen , den re¬

servegarten in hirschstetten , die muetIverbrennungsantage und die

zentralwaescherei , den blumengrossmarkt und die klaeranlage blumen-

tal . in der zentrale der Wasserwerke und im grundwasserwerk untere
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Lobau finden fuehrungen statt , sie keennen in die weit des dritten

mannes hinabsteigen , in den kanal bei der frieclrichstrasse . in der
Versuchs - und ferschungsanstalt der stadt Wien keennen sie sich
davon uoberzeugen , mit welcher Sorgfalt die baustoffe v r ihrer

Verwendung geprueft werden , die wiener verkehrsbetriebe geben ihnen

im kontaktzentrum in der mariahilfer passage gelgeneheit , einmal

das gefuehl als strassenbahnfahrer auf ^ inem modernen triebwagen
auszukesten und in der zentralwerkstaette in Simmering stellen sie
ihnen ein modell eines u - bahn - fuehrerstandes in eriginalgrocsse
vor . auf dem parkplatz vor der zentralwerkstaette duerfen sie sogar
- vorausgesetzt , dass sie den b - fuehrerschein haben - eine runde mit
einem staedtischen autobus drehen.

das e - werk in Simmering
wes die elektrische energic - fuer eine mi l lionenst ad t produziert

wird , sehen sie im dampfkraftwork Simmering , und bei der besiehtigung
der baustelle des dianabades bekommen sie einen cindruck von dom
gigantischen aufwand , d ^ m heute ein modernes hallenbad erfordert,
im haus des buch cs finden wieder fuehrungen durch die zentral-
buecherei und die schalIplattonbibliethek statt . ebenso stehen ihnen
die staedtischen musecn und gedenkstaetten bei freiem eintritt fuer
den besuch offen.

zum Schluss mcechte ich aber n . ch auf unsere juengsten mit-
bucryer zurueckkommen . fuer sie gibt es wieder die rundfahrten in
feuerwehrautos rund um das rathaus , im rathauspark keennen sie auf
elefanten reiten und fuer die kleinsten veranstalten die wiener
kindergaertnerinnen puppenspiele , die etwas acltcren kinder keennen
sich in zwei schulverkehrsgaerton , im prater und in flcridsdorf , mit
den Verkehrsregeln vertraut machen.

alles in allem hoffen wir , fuer den heurigen ’ ’ tag der offenen
tuer ’ ’ ein Programm zusammengestellt zu haben , das fuer jedes inter-
essengebiet etwas bietet.
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und sc moechte ich fuor heute nicht nur wie s ^ nst , Liebe

Wienerinnen und wiener auf wiederh ^ eron in 14 tagen s - . gen,

Sendern auf Wiedersehen in einer woche , beim 3, tag der offenen

tuer 3 3 .
081 5

historisches museum t

wiener vedute ’ ’ bis 3 . Oktober

2 Wien , 25 . 9 , ( rk ) die senderaussteLLung 3 ’ wienr vedute im

20 . jahrhundert 33 im histerischen museum ist noch bis einschliess¬

lich sonntag , den 3 , Oktober , zu sehen . ( ceffnungszeit am

2 . Oktober , dem tag der offenen tuer ; 9 - 17 uhr . )

danach ist das historische museum wegen erneuerungsarbeiten

an den fenstern vom 4 . bis zum 11 . Oktober geschlossen , im uebrigen

sind am Wahltag ( 10 . Oktober ) auch alle anderen musecn und

gedenkstaetten der stadt Wien geschlossen.
081 7

d ^ r geschickteste Ikw - fahrcr wird gesucht

3 Wien , 25 . 9 . ( rk ) heute , samstag , um 9 uhr gab buorger-

meister felix s l a v i k mit der schwärz - weiss karierten

starterflagge das Zeichen zum beginn der bundesmeisterschaft

im lkw - geschicklichkeitsfahren , die von der steyr - daimler - puch ag.

auf dem rathausplatz veranstaltet wird . 28 Ikw - fahrer aus allen

bundeslaendern , die sich bei den Vorentscheidungen qualifiziert

haben , sind zu diesem Powerb angetreten.

0937
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buergermeister slavik erccffnct lebkowitzbruecke:

ideale Verbindung verschiedener Verkehrsarten

gesamtkosten rund 85 millionen Schilling - jetzt philadelphiabrueckc

an der reihe

v4 Wien , 25 . 9 . ( rk ) zu einem kleinonvolksfest wurde fucr /

meidling die ereeffnung des vorkohrsbauwerkes lebkowitzbruecke

am samstag durch buergermeister felix slavik. die

betriebskapelle der wiener Verkehrsbetriebe sorgte fuer den

musikalischen rahmen , bezirksvorsteher Wilhelm h r a c! i l

kennte als ehrengaeste neben dem buergermeister mehrere stadt-

raete , d ^ n ersten landtagspracsidenten dr . stemmer,

den dritten landtagspracsidenton muehlhauscr,

oeg b — pr aes id en t b e n y a , mehrere abgeerdnete zum naticnc . lr .̂ t,

gerneinderacte und bezirksmandatare , leitende beamte des bunees

und der stadt Wien sowie Vertreter der a. m bau beteiligten firmen

begruessen . der bezirksvorsteher verwies darauf , dass schon vor

jahren auf der lebkowitzbruecke taeglich rund 60 . 000 menschen

und 14 . 000 fahrzeuge gczaehlt wurden . jetzt sind es noch viel mehr,

die dieses bauwork passieren » er heb hervor , dass der verkehr durch

die bau arbeiten kaum behindert wurde und schl ;' ss mit dem wünsch,

dass nun auch die philadelphiabruecke bald umgebaut werde , ( ferts . )

1 21 5

ereeffnung lebkewitzbruecke ( ferts . ) :

u - bahn - bau schon eingeplant

5 wien , 25 . 9 . ( rk) stadtrat franz n e k u l a verwies

darauf , dass ausser der eruecke und dem staticnsgebacude der

Stadtbahn auch die fingranzenden strassen umgebaut wurden , wobei

ein sinnvolles einbausystem das werk kroent , der umbau clor

Stadtbahn auf eine u - bahn wurde bereits bei d ^ r Planung berueck-

sichtigt , sedass er mit geringen kosten durchgefuehrt werden

kann , dann werden auch die vorgesehenen roll treppen eingebaut

werden , es wurden ideale umsteigmveylichkeiten zwischen der

Stadtbahn , dem 1000 ouadratmeter grossen autebusbahnhof und den

strassenbahn Linien 8 und 9 geschaffen , in der vor kehrsspitze

verkehren hier 28 stadtbahnzuege , 18 strassenbahnzuege und 24
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autcbusse.

als bezeichnend fuer das unbefriedigende bcdcnrucht , be-

zeichnete stadtrat nekula , dass bisher das gesamtprcjekt

lobkcwitzbruecke noch nicht verwirklicht werden kennte , es ist

noch eine hcchgarage mit 497 einsteltplaetzen geplant , vier

alte haeuser muessen dafuer abgerissen werden , drei sind bereits

im besitz der firme . 5 die diese garage bauen wird , der vierte

hausbesitzer lehnt bisher den verkauf ab , obwohl ihm der dreifache

wert seines hauses geboten wurde , so blockiert ein einzelner

starrsinnig den fortschritt.

buergermeister felix slavik verwies darauf , dass es viele

einander widersprechende wucnscho gibt - breitere Strassen,

rascheren verkehr , mehr Sicherheit fuer die fussgaonger , erhaltung

der allcen . man muss ein ^ n vernuenftigen intcressenausgLeich

anstreben , der verkehr s >. II funktionieren , aber die stadt soll

nicht dem verkehr geopfert worden , ihr charakteristisches biId

muss erhalten bleiben , im bauwerk lebkowitzbruecke sind die

verschiedenen Verkehrsarten - Stadtbahn , stressen bahn , autobus,

autos , fussgaenger - ideal verbunden , bei der philadetphiaeruecke,

fuer die sehen Vorarbeiten geleistet werden , k mmc- n noch die

bundes bahn und spauter der u - bahn - ast nach sueden dazu , slavik

verwies auf sein gespraech mit vor kehrsminister fruehbauer

am freitag , bei dem unter anderem auch ueber eine bessere

Verbindung zwischen westbahn und suedbahn diskutiert wurde.

jede Verbesserung beginnt mit dem aufreissen , stellte der

buergermeister fest , frucher wurde oft kritisiert , dass wir zu

langsam seien , jetzt geht es den gleichen kritikern oft zu schnell,

die wiener haben aber verstaendnis dafuer - und auch dafuer , dass

sie viel gold aufbringen muessen . fuer die Lobkcwitzbruecke waren

es insgesamt 85 millionen Schilling.

der buergermeister schloss mit einem appell , im verkehr mehr

ruc - cksicht aufeinander zu nehmen , damit die zahl der vorkehrsepfer

gesenkt wurden kann , ( schluss ) .
1 21 7
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